
Wolfsburg

Smart-City-App wächst

[09.03.2023] Mit neuen Features ist die Wolfsburg-App in das neue Jahr
gestartet. Integriert sind nun unter anderem das Handyparken, ein Widget zum
Vergleich von Tankstellenpreisen und eine erweiterte Erinnerungsfunktion für
anstehende Müllentleerungstermine. Auch in englischer Sprache steht die
Anwendung nun zur Verfügung.

Über neue, hilfreiche Features verfügt jetzt die Wolfsburg-App. Wie die Stadt in Niedersachsen mitteilt,

handelt es sich um das bislang größte Update der Anwendung. Es stehe seit Januar 2023 zur Verfügung.

Neben einer englischsprachigen Ausgabe ist nun unter anderem das Handyparken integriert, sodass

Parktickets über die App bezahlt werden können. Auch ein Widget zum Vergleich von Tankstellenpreisen

sei eingegliedert. Aktualisiert worden sei außerdem Funktion zur Müllabholung. Wer die passenden

Einstellungen wählt, werde von der App per Push-Nachricht am Morgen des Abholtags erinnert. Bislang

konnten sich Interessierte nur am Tag vor der Leerung erinnern lassen.

„Die übersichtliche, hilfreiche und leicht zu bedienende Wolfsburg-App ist ein wichtiger Baustein für die

Smart City Wolfsburg“, sagt Oberbürgermeister Dennis Weilmann. „Wir entwickeln die App Stück für Stück

weiter, optimieren stetig ihre Funktionen und ergänzen sinnvolle Features. Mit dieser App schaffen wir

einen echten Mehrwert für Wolfsburg.“ Sascha Hemmen, Leiter des Referats Digitalisierung und Wirtschaft

ergänzt: „Die Bürgerinnen und Bürger, die seit dem App-Release die Funktionen getestet haben, haben

uns maßgeblich dabei geholfen, die Wolfsburg-App im Sinne der Bürgerschaft und Benutzerfreundlichkeit

weiterzuentwickeln. Dieses Feedback ist auch weiterhin sehr wertvoll für uns und fließt in die

Optimierungen ein.“

Wie die Stadt weiter mitteilt, wurden im Jahr 2022 16 Prozent aller Parktickets digital bezahlt. Im Jahr 2019

seien es noch knapp sechs Prozent gewesen. In der Zeit seit dem Software-Release der App habe es

mehr als 5.000 Downloads gegeben. Gestartet ist die Wolfsburg-App im Herbst 2021 (wir berichteten).

Schon damals integriert waren der Mängelmelder der Stadt, Wetterinformationen und Hinweise zur

Infrastruktur, etwa die Standorte von E-Ladesäulen oder Bushaltestellen. 2022 kamen unter anderem die

Blitzerinfo zum Wochenstart, eine Verlinkung zur Online-Terminvergabe oder Sportnachrichten zum VfL

Wolfsburg und den Grizzlys Wolfsburg hinzu.

Die Wolfsburg-App wurde im Rahmen des Förderprogramms Modellprojekte Smart Cities des

Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen und der KfW entwickelt. Zudem wurde

das Projekt über die Initiative #WolfsburgDigital (wir berichteten) weiter vorangetrieben.
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